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Gemeinde Südeichsfeld           Diedorf, den 21.12.2023 
Gemeinderat 
 
 
Niederschrift   
 
zur 29. Sitzung des Gemeinderates Südeichsfeld am 07.12.2023  
 
 
Ort:                              Sitzungssaal Dienststelle Diedorf, Brückenstraße 3 
Beginn:   19:30 Uhr 
Ende:     22:15 Uhr  
 
Anwesend:    siehe Anwesenheitsliste 
    
entschuldigt:   Gemeinderatsvorsitzender Herr Dr. Eberhard Scharf 
    Gemeinderatsmitglied Herr Eckhard Köthe 
    Gemeinderatsmitglied Herr Uwe Metz 
    Gemeinderatsmitglied Herr Frank Sieland 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Karl-Josef Hardegen 
 
Gäste:    Ortschaftsbürgermeister Herr Veit Görsdorf 
    Ortschaftsbürgermeister Herr Tobias Oberthür 

2 Bürger (SV Diedorf) 
Frau Claudia Götze, Presse 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Ninette Hahn, Kämmerin 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Claudia Uthe, Protokollführung 

 
 
01. Eröffnung und Begrüßung 
 
Bürgermeister in Vertretung des Gemeinderatsvorsitzenden: 
- eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden  

 

 

02. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister: 
- stellt Beschlussfähigkeit fest 
  
Herr Stefan Fiege, Herr Holger Montag: 
- haben die postalischen Einladungen trotz Poststempel 27.10. verspätet erhalten - es 

werden aber keine Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung erhoben  
- es wird gewünscht, dass die digitale Einladungen neben den gemeindlichen auch an die 

privaten E-Mail-Adressen geschickt wird 
 
Bürgermeister: 
- stellt Beschlussfähigkeit zu Beginn der Sitzung fest: 15 anwesende Gemeinderatsmitglieder 

+ Bürgermeister = 16 Stimmberechtigte  

 

 

03.  Beschlussfassung der Tagesordnung 

 
Bürgermeister: 
- möchte Tagesordnung um einen Dringlichkeitsantrag ergänzen: 
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Beratung und Beschlussfassung über die Vereinbarung über die Bildungs- und 
Informationsstelle „Grenzblick“ - neu TOP 11 

 
Anmerkung: 
- das Gemeinderatsmitglied Herr Roland Oberthür erscheint um 19:40 Uhr = 17 Stimm-

berechtigte 
 
Bürgermeister: 
- informiert, dass die entsprechende Vereinbarung von den Vertragsparteien unterzeichnet 

vorliegt und am Montag (04.12.2023) sogleich in das RIS eingestellt wurde 
- die Dringlichkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass die Fördermittel bis 31.12.2023 

abzurufen sind – vorher aber die Vereinbarung abgeschlossen sein muss  
Abstimmungsergebnis über Dringlichkeitsantrag (2/3-Mehrheit erforderlich) und Erweiterung der 
Tagesordnung: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     17        
Ja-Stimmen:       11        
Nein-Stimmen:        0        
Enthaltungen:       6       

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist die Tagesordnung durch die Abstimmung des 
Gemeinderates angenommen. 

 

Tagesordnung: 

 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
03. Beschlussfassung der Tagesordnung 
04. Berichte aus den Ausschüssen 
05. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 28. Sitzung des 

Gemeinderates vom 24.08.2023 
06. Beratung und Beschlussfassung: Über- und außerplanmäßige Ausgaben und Einnahmen 
06.1 Freiflächen und Bergfriedhof Bischofstein Lengenfeld unterm Stein 
06.2 Zuweisung FFW Fahrzeug 
06.3 Klimaschutzleistungen Sonderlastenausgleich 
06.4 Erschließungsmaßnahme 1. BA Schafhof Lengenfeld unterm Stein 
06.5 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen (Umbau FFW-Gerätehaus 

Heyerode-Drehleiter) 
06.6 Baumaßnahme DGH Faulungen 
06.7 Baumaßnahme Friedensstraße, Heinrich-Heine-Straße und Schillerstraße in Heyerode 
06.8 Baumaßnahmen (Beteiligungen Träger Straßenbaulast) 
06.9 Ausgaben für EWO Bundesdruckerei 
06.10 Gewerbesteuerumlage 
06.11 Unterhaltung des sonstigen Vermögens Friedhof (Diedorf und Katharinenberg) 
07. Beratung und Beschlussfassung: Bestellung Wahlleiter und Stellvertreter 
08. Beratung und Beschlussfassung: Vorhabenbezogener B-Plan PV Freiflächenanlage 

Katharinenberg 
09. Beratung und Beschlussfassung: Abschluss eines Leasingvertrages über ein 

Dienstfahrzeug für den Bürgermeister 
10. Beratung und Beschlussfassung: Beitritt zur Energiegenossenschaft Südeichsfeld eG 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Vereinbarung über die Bildungs- und 

Informationsstelle „Grenzblick“ 
12. Informationen zur 8. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Südeichsfeld 
13. Anfragen der Gemeinderäte  
14.  Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 
15. Anfragen der Bürger 
16. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
17. Verschiedenes 
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Abstimmungsergebnis über die Tagesordnung: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     17        
Ja-Stimmen:       17        
Nein-Stimmen:        0        
Enthaltungen:       0       

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist die Tagesordnung durch die Abstimmung des 
Gemeinderates angenommen. 

 
Bürgermeister: 
- informiert, dass der Thüringer Landtag heute der Eingliederung Hallungens zugestimmt hat; 

somit hat die Landgemeinde Südeichsfeld ab 01.01.2024 9 Ortschaften 
 

Herr Holger Montag: 
- spricht das Abstimmungsergebnis über den Dringlichkeitsantrag an: 

benötigt werden 66 % Zustimmung (2/3 Mehrheit) 
-  es liegen aber mit 11 Ja-Stimmen nur 64 % vor - d.h. der Antrag ist abgelehnt  
 

Bürgermeister: 
- bedauert dies – bedeutet eine Einbuße von 200 T€ für die Region und ein Jahr Arbeit 

umsonst 
- er informiert die anderen Parteien morgen früh – die Maßnahme muss dann gestoppt 

werden 
- kann diese Ablehnung nicht verstehen, da der Sachverhalt im Hauptausschuss 

angesprochen und der Vergabebeschluss durch den Gemeinderat an die Fa. Cognitio 
bereits gefasst wurde 

 

Herr Roland Oberthür: 
- merkt an, dass die Beschlussfassung über die Dringlichkeit nun mal so gefasst worden ist 
- bittet zu überprüfen, ob eine Sondersitzung möglich ist 
 

Bürgermeister: 
- spricht sich dagegen aus – nimmt eventuell das Eilentscheidungsrecht des Bürgermeisters 

wahr 
- ist sich rechtlich unsicher 
 

Herr Roland Oberthür: 
- wiederholt seinen Vorschlag als Antrag zur Geschäftsordnung  
 

Bürgermeister: 
- verweist auf die verkürzte Ladungsfrist 
 

Herr Andreas Vogt: 
- wünscht vorherige Besprechung in den Fraktionen bzw. Ausschuss 
 

Frau Andrea Mehler: 
- verweist auf Möglichkeit, die Thematik am heutigen Abend unter dem TOP Sonstiges zu 

besprechen 
 

Bürgermeister: 
- lässt über die Anberaumung einer Sondersitzung am 14.12.2023 abstimmen 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:     17        
Ja-Stimmen:       14        
Nein-Stimmen:        0        
Enthaltungen:       3       
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➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 

 

04. Berichte aus den Ausschüssen  

 

Bauausschuss 

- es hat keine Sitzung stattgefunden 

 

Ausschuss für Kultur, Jugend, Tourismus und Soziales: 

- es hat keine Sitzung stattgefunden 

 

 
05. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 28. Sitzung 

des Gemeinderates vom 24.08.2023  
 
Herr Martin Stützer: 
- wünscht Ergänzung seiner Aussage zu TOP 06.1 Beratung und Beschlussfassung: 

Feststellung der Jahresrechnung 2021, 6. Anstrich (Seite 3): 
„- es sind auch keine Reserven für eine Rückzahlung bei Szenarien mit Bürgern 

bezüglich zahlreicher Widersprüche gegen Straßenausbaubeitragsbescheide 
vorhanden“ 

 
Anmerkung: 
- die Ergänzung wird eingearbeitet 
 
Beschluss-Nr.: 209-29/2023: Genehmigung der Niederschrift der 28. Sitzung des Gemeinderates 
vom 24.08.2023 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der 28. Sitzung des 
Gemeinderates vom 24.08.2023 mit der eingearbeiteten Ergänzung zu genehmigen.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     13         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       4    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 

 

06. Beratung und Beschlussfassung: Über- und außerplanmäßige Ausgaben und     
  Einnahmen 
 
06.1 Freiflächen und Bergfriedhof Bischofstein Lengenfeld unterm Stein 
 
Bürgermeister: 
- berichtet, dass die Maßnahme (auch finanzielle Mittel) in Initiative des 

Ortschaftsbürgermeisters mit den Vereinen durchgeführt wurde und eine optische 
Aufwertung darstellt 

- die Eigenanteil der Gemeinde beträgt 1 T€ und ist im Haushalt nicht dargestellt 
 
Herr Martin Stützer: 
- ihn interessiert, wer Grundeigentümer ist 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass dies die Gemeinde ist 
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- der Zuwendungsbescheid ist vom 27.04.2023; letzte Zahlungen wurden in der vergangenen 
Woche ausgelöst 

 
Beschluss-Nr.: 210-29/2023: Außerplanmäßige Ausgabe – Freiflächen und Bergfriedhof 
Bischofstein Lengenfeld unterm Stein 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 10.000,00 € in der Haushaltsstelle 75000.9403 Baumaßnahme Freiflächen und Bergfriedhof 
Bischofstein in Lengenfeld unterm Stein. 
Die Deckung dieser außerplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch die außerplanmäßige Einnahme in 
Höhe von 9.000,00 € aus der Haushaltsstelle 75000.3610 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land 
(laut Bescheid) sowie aus der Mehreinnahme aus der Haushaltsstelle 90000.0120 Gemeindeanteil 
an der Umsatzsteuer in Höhe von 1.000,00 €.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 
 

06.2 Zuweisung FFW Fahrzeug 
 
Bürgermeister: 
- legt dar, dass durch eine Änderung des Fahrzeugtyps die Gefahr der Fördermittel-

versagung bestand – diese aber dann doch gezahlt wurde 
- dadurch stehen jetzt Mittel in Höhe von 47,5 T€ zur Verfügung, die als außerplanmäßige 

Ausgaben für die Feuerwehr eingesetzt werden können 
 
Herr Roland Oberthür: 
- merkt an, dass in solchen Fällen normalerweise Zuschüsse über den Landkreis fließen 
 
Bürgermeister: 
- war hier nicht der Fall  
 
Frau Ninette Hahn: 
- benennt geleistete Neuanschaffungen: Schläuche, Stromaggregat, Ausrüstungsgegen-

stände 
 
Bürgermeister: 
- beziffert den Einsatz bei Kai Hunstock allein mit 27 T€ Kosten (Schläuche, Spezialreinigung 

der Schutzkleidung, Verbrauchsmaterial) 
 
Beschluss-Nr.: 211-29/2023: Außerplanmäßige Einnahme – Zuweisung FFW Fahrzeug  
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine außerplanmäßige Einnahme in 
Höhe von 47.500,00 € in der Haushaltsstelle 13000.3610 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land 
(Erwerb Feuerwehrauto). 
Diese außerplanmäßige Einnahme wird zur Deckung folgender überplanmäßiger Ausgaben 
verwendet:  
13000.5000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen    2.000 € 
13000.5200 Geräte und Ausrüstungsgegenstände    25.000 € 
13000.5500 Haltung von Fahrzeugen       5.000 € 
13000.5600 Dienst- und Schutzkleidung     10.000 € 
13000.9351 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens   5.500 €.“ 
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Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.3 Klimaschutzleistungen Sonderlastenausgleich 
 
Bürgermeister: 
- verweist auf ausführliche Berichterstattung im Vorfeld 
- Mittel müssen bis 31.12. 2023 verausgabt sein 
- gemäß Angebot der Fa. Kirchner sind in der Hauptstraße in Lengenfeld unterm Stein 

Peitschenlampen auszutauschen 
- Fa. Elektro-Müller übernimmt die Abarbeitung des Austausches in der Hauptstraße, 

Eisenacher Straße und Treffurter Straße in Heyerode innerhalb des bestehenden Vertrages  
- drückt die Hoffnung aus, dass im kommenden Jahr das Förderprogramm wiederholt wird 
 
Herr Holger Montag: 
- erfragt die Finanzierungslücke zwischen dem Zuschuss in Höhe von 46,7 T€ und Kosten 

von 48 T€ (inklusive Heizungsanlage) 
 
Frau Ninette Hahn: 
- erklärt, dass die Lücke aus dem Gemeindehaushalt geschlossen wird 
 
Beschluss-Nr.: 212-29/2023:  
Außerplanmäßige Einnahme – Klimaschutzleistungen Sonderlastenausgleich 
Außerplanmäßige Ausgaben – Klimaschutzleistungen Sonderlastenausgleich 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine außerplanmäßige Einnahme in 
Höhe von 46.713,60 € in der Haushaltsstelle 67000.3610 laut Zuwendungsbescheid „Klimapakt für 
Kommunen“. Diese Zuweisung muss zweckgebunden für Ausgaben für Investitionen im 
kommunalen Klimaschutz verwendet werden.  
Diese außerplanmäßige Einnahme soll für nachfolgende außerplanmäßigen Ausgaben verwendet 
werden:  
Haushaltsstelle 67000.9403 Baumaßnahmen Straßenbeleuchtung (Klimaschutz) 
Ortschaft Lengenfeld unterm Stein   18.886,97 € (laut Angebot Firma Kirchner Hauptstraße) 
Ortschaft Heyerode    21.085,78 € (laut Angebot Firma Müller Hauptstraße, Ei-   
                                                                              senacher Straße und Treffurter Straße) 
Haushaltsstelle 13000.5000 Unterhaltung der Grundstücke und bauliche Anlagen FFW 
Erneuerung der Heizungsanlage zur Verbesserung der Abgaswerte FFW Heyerode  
8.394,26 € (laut Rechnungen UG Installation Heizung Sanitär).“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.4 Erschließungsmaßnahme 1. BA Schafhof Lengenfeld unterm Stein 
 
Bürgermeister: 
- erläutert, dass der Ausbau der Straße seinerzeit nicht sach- und fachgerecht ausgeführt 

wurde 
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- die Beschlussfassung ist im vergangenen Jahr nicht kassenwirksam geworden, deshalb ist 
eine neue Beschlussfassung nötig 

- 4 von 12 Bauplätzen sind derzeit belegt 
Beschluss-Nr.: 213-29/2023: Außerplanmäßige Ausgabe – Erschließungsmaßnahme 1. BA 
Schafhof Lengenfeld unterm Stein“ 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 48.939,63 € in der Haushaltsstelle 61000.9402 Baumaßnahme Erschließungskosten Auf dem 
Schafhof in Lengenfeld unterm Stein. 
Die Deckung dieser außerplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch die außerplanmäßige Einnahme in 
Höhe von 48.206,89 € aus der Haushaltsstelle 85500.1700 Zuweisungen und Zuschüsse vom 
Land (Klimaangepasstes Waldmanagement) sowie aus der Mehreinnahme aus der Haushaltsstelle 
90000.0120 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer in Höhe von 732,74 €.“    
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 
 

06.5 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen (Umbau FFW-Gerätehaus 
Heyerode-Drehleiter) 

 
Bürgermeister: 
- informiert, dass Grund für die Maßnahme die Umsetzung der Drehleiter durch den 

Landkreis ist 
- im umgebauten Schlauchturm wird der VW-Bus untergestellt – somit ist Platz im 

Feuerwehrgerätehaus für die Drehleiter 
 
Herr Andreas Vogt: 
- macht auf Mauerwerksrisse am Gebäude aufmerksam und empfiehlt das Anbringen von 

Marken 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass der hintere Bereich des Fundamentes unterfüttert ist 
- der Grundwasserspiegel war nach Straßenbaumaßnahmen abgesunken 
- der Schaden wird beobachtet – derzeit ist keine Bewegung ersichtlich 
- das Pflaster vor der Feuerwehr ist ebenfalls schadhaft 
 
Beschluss-Nr.: 214-29/2023: Außerplanmäßige Ausgabe – Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen (Umbau FFW-Gerätehaus Heyerode-Drehleiter) 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 45.000,00 € in der Haushaltsstelle 13000.5001 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen (Umbau FFW-Gerätehaus Heyerode-Drehleiter). 
Die Deckung dieser außerplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch die außerplanmäßige Einnahme in 
Höhe von 45.000,00 € aus der Haushaltsstelle 13000.1620 Erstattung von Ausgaben des VwHH-
Zuschuss des Landkreises (Umbau FFW-Gerätehaus Heyerode-Drehleiter).“    
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 
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06.6 Baumaßnahme DGH Faulungen 
 
Bürgermeister: 
- erläutert hierzu, dass die Außenanlagen am Dorfgemeinschaftshaus Faulungen mitgestaltet 

wurden 
- Mehrkosten entstanden am Treppenaufgang und durch einen notwendigen Austausch des 

Gascontainers mit Herstellung des neuen Standortes  
 
Herr Andreas Vogt: 
- kritisiert, dass es sich hier um derbe Überschreitungen handelt  
- die Maßnahme ist von einem Architekturbüro kalkuliert worden – hätte Büro erkennen 

müssen 
 
Bürgermeister: 
- stuft die Überschreitungen als sachlich und fachlich begründet ein  
 
Beschluss-Nr.: 215-29/2023: Überplanmäßige Ausgabe – Baumaßnahme DGH Faulungen 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 36.000,00 € in der Haushaltsstelle 76020.9432 (Baumaßnahme DGH Faulungen). 
Aufgrund der vorgefundenen Baumängel (Treppenaufgang zur Gaststätte, Neuaufstellung 
Gastank, Fundamente etc.) während der Bauphase wurde der Planansatz überschritten. 
Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus der überplanmäßigen Einnahme in 
Höhe von 36.000,00 € in der Haushaltsstelle 90000.0100 Gemeindeanteil an der 
Einkommenssteuer.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     16         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       1    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.7 Baumaßnahme Friedensstraße, Heinrich-Heine-Straße und Schillerstraße in 

Heyerode 
 
Frau Ninette Hahn: 
- führt aus, dass die Mehrausgaben in der Bauausführung entstanden sind  
- über Jahre wurden nur Teilabschnitte umgesetzt 
 
Bürgermeister: 
- ergänzt, dass die Anbindung der Friedensstraße an die Bahnhofstraße erweitert wurde – 

was der Wille des Gemeinderates war 
- außerdem war die Hangabsicherung in der Friedensstraße mit einem erhöhten Aufwand 

verbunden und das angedachte Geländer wurde verlängert  
- gibt zur Kenntnis, dass die gesamte Bausumme um weniger als 5 % überzogen wurde 
 
Herr Andreas Vogt: 
- möchte wissen, ob es zu Nachträgen kam 
 
Bürgermeister: 
- bestätigt dies 
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Beschluss-Nr.: 216-29/2023: Überplanmäßige Ausgabe – Baumaßnahme Friedensstraße, 
Heinrich-Heine-Straße und Schillerstraße in Heyerode 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 57.129,97 € in der Haushaltsstelle 63000.9407 (Baumaßnahme Friedensstraße, Heinrich-
Heine-Straße und Schillerstraße in Heyerode). 
Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus der überplanmäßigen Einnahme in 
Höhe von 57.129,97 € in der Haushaltsstelle 63000.3500 Straßenausbaubeiträge 
Ausgleichsleistungen.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.8 Baumaßnahmen (Beteiligungen Träger Straßenbaulast) 
 
Bürgermeister: 
- teilt mit, dass die Zuordnung zu den jeweiligen Baumaßnahmen jetzt abgeschlossen ist 
 
Beschluss-Nr.: 217-29/2023: Überplanmäßige Ausgabe – Baumaßnahmen (Beteiligungen Träger 
Straßenbaulast) 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt folgende überplanmäßige Ausgaben:  

1. Haushaltsstelle 63000.9407       95.000,00 € 
            (Baumaßnahme Friedensstraße, Heinrich-Heine-Straße und  

Schillerstraße in Heyerode) 
2. Haushaltsstelle 63000.9400 (004)     38.500,00 € 

(Straßenbaumaßnahme Dorfstraße in Katharinenberg) 
3. Haushaltsstelle 63000.9400 (005)       2.400,00 € 

(Straßenbaumaßnahme Ziehborn in Faulungen) 
Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgaben erfolgt aus dem Planansatz Höhe von  
135.900,00 € in der Haushaltsstelle 70000.9830 Zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen 
WAZ (Kostenbeteiligung Straßenbaulastträger).“  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.9 Ausgaben für EWO Bundesdruckerei 
 
Bürgermeister: 
- merkt an, dass diese Ausgabe am Anfang des Jahres schlecht planbar ist 
- im laufenden Haushaltsjahr sind außerdem die Kosten für Reisepässe angehoben worden 
 
Beschluss-Nr.: 218-29/2023: Überplanmäßige Ausgabe – Ausgaben für EWO Bundesdruckerei 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 15.000,00 € in der Haushaltsstelle 11000.6580 (Kosten für Reisepässe und 
Personalausweise-Bundesdruckerei). 
Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus der Haushaltsstelle 11000.1000 
Verwaltungsgebühren (Einnahmen Reisepässe/Personalausweise).“  
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Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.10 Gewerbesteuerumlage 
 
Bürgermeister: 
- merkt an, dass die Gewerbesteuerumlage nicht linear zur Gewerbesteuer steigt und aus 

diesem Grund zu Jahresbeginn schlecht planbar ist 
 
Beschluss-Nr.: 219-29/2023: Überplanmäßige Ausgabe – Gewerbesteuerumlage 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 12.000,00 € in der Haushaltsstelle 90000.8100 Gewerbesteuerumlage. 
Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus der Haushaltsstelle 90000.0100 
Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer (überplanmäßige Einnahme).“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
06.11 Unterhaltung des sonstigen Vermögens Friedhof (Diedorf und Katharinenberg) 
 
- gibt zur Kenntnis, dass das Dach der Friedhofshalle in Katharinenberg schadhaft war und 

es massiv reingeregnet hat  
- hier waren unabdingbare Sicherungsarbeiten nötig 
- die Trauerhallen in Faulungen und Wendehausen zeigen ebenfalls Schäden auf 
- in Diedorf drohte das Steinkreuz umzufallen – dies wurde abgebaut und soll saniert werden 
 
Herr Andreas Vogt: 
- stört sich an dem Begriff „Dachreparatur“ in der Beschlussvorlage 
- hier sollte treffenderweise „Dachsanierung“ stehen 
 
Anmerkung: 
- Änderung wird vorgenommen 
 
Herr Holger Montag: 
- möchte wissen, wann die Aufträge vergeben bzw. umgesetzt wurden 
 
Herr Tobias Oberthür: 
- sagt aus, dass die Dachreparatur im August umgesetzt wurde 
 
Frau Ninette Hahn: 
- berichtet, dass das Angebot für die Sanierung des Sandsteinkreuzes vorliegt, die 

Maßnahme aber noch nicht umgesetzt ist 
 
Herr Roland Oberthür: 
- fragt an, wann die Sanierung der Friedhofshalle in Katharinenberg erfolgt – es bietet sich 

kein schöner Anblick (Schimmelbildung, Dachentwässerung ist nicht gut gelöst) 
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Beschluss-Nr.: 220-29/2023: Überplanmäßige Ausgabe – Unterhaltung des sonstigen Vermögens 
Friedhof 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 27.736,76 € in der Haushaltsstelle 75000.5100 (Unterhaltung des sonstigen Vermögens 
Friedhof). 
14.755,25 € notwendige Dachsanierung an der Trauerhalle Friedhof Katharinenberg 
14.490,99 € Sicherung und Steinmetzarbeiten Sandsteinkreuz Friedhof Diedorf 
Die Deckung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus der Entnahme aus der Rücklage in 
Höhe von 27.736,76 €.“ 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
07. Beratung und Beschlussfassung: Bestellung Wahlleiter und Stellvertreter 
 
Bürgermeister: 
- führt aus, dass die ursprüngliche Beschlussvorlage (Wahlleiter + 1 Stellvertreter) geändert 

wurde 
- Kreistag hat am gestrigen Tag 2 Stellvertreter benannt 
- die Justitiarin konnte eine entsprechende Anfrage nicht eindeutig beantworten 
- die Tischvorlage ist in zwei Punkte gegliedert, so dass gegebenenfalls nur eine 

Teilrücknahme des Beschlusses erfolgen muss 
- spricht sich für diese Verfahrensweise aus, damit die Befugnisse für Frau Kaufhold als  

2. Stellvertreterin begründet sind 
 
Herr Stephan Höppner: 
- erklärt seine Befangenheit  
 
Beschluss-Nr.: 221-29/2023: Bestellung Wahlleiterin/Stellvertreterinnen für die Wahlen 2024 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt,  
1. Frau Thérése Kuhlmann zur Wahlleiterin und   

Frau Janina Höppner-Noll zur Stellvertreterin  
2.   Frau Verena Kaufhold zur 2. Stellvertreterin  
für die im Jahr 2024 stattfindenden Wahlen in der Gemeinde Südeichsfeld zu bestellen.“ 
Bemerkung: 
Auf Grund des § 38 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung war das Gemeinderatsmitglied Herr 
Stephan Höppner von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    16               
Ja-Stimmen:     16         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 
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08. Beratung und Beschlussfassung: Vorhabenbezogener B-Plan PV Freiflächenanlage 
Katharinenberg 

 
Bürgermeister: 
- informiert, dass es sich hierbei um ein privates Vorhaben der Familie Schilling auf dem 

Gelände der Villa in Katharinenberg handelt  
- eine Absprache mit der Energiegenossenschaft ist erfolgt 
- die Gemeinde begleitet das Vorhaben mit Abwägungs- und Satzungsbeschluss 
- rechnet mit einem Jahr, bevor die Maßnahme anlaufen kann  
 
Beschluss-Nr.: 222-29/2023: Aufstellung des Vorhabenbezogenen B-Plan „PV Freiflächenanlage 
Katharinenberg“ 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
B-Plan „PV Freiflächenanlage Katharinenberg“.  
Das Plangebiet umfasst die Grundstücksflächen im beiliegenden Lageplan. Im Plangebiet liegen 
die Flurstücke 79/1 und 79/2 der Flur 1 Gemarkung Katharinenberg. Das Plangebiet hat eine 
Größe von ca. 0,7 ha.  
Planungsziel ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung einer 
Freiflächen (Agri-)PV-Anlage, einschließlich der hierfür erforderlichen Erschließung.  
Das Bebauungsplanverfahren erfolgt unter Kostenneutralität für die Landgemeinde Südeichsfeld.“  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
09. Beratung und Beschlussfassung: Abschluss eines Leasingvertrages über ein 

Dienstfahrzeug für den Bürgermeister 
 
Bürgermeister: 
- verweist auf langwierige Bestellfristen 
- ausführliche Aufstellungen über eingeholte Angebote liegen dem Gemeinderat vor  
- günstigstes Angebot ist der Skoda Kamiq – Winterreifen sind inklusive 
 
Herr Martin Stützer: 
- fragt nach dem Beginn des Leasingvertrages 
 
Bürgermeister: 
- gibt den 20.05.2024 an  
 
Beschluss-Nr.: 223-29/2023: Abschluss eines Leasingvertrages über ein Dienstfahrzeug für den 
Bürgermeister 
„Der Gemeinderat beschließt in seiner heutigen Sitzung den Abschluss eines Leasingvertrages mit 
dem Autohaus Automobile Christian Günther GmbH, Am langen Rasen 7, 99996 
Unstruttal/Ammern, entsprechend dem vorliegenden Angebot vom 25.09.2023.  
Die Laufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate. Die monatliche Leasingrate beträgt ohne Anzahlung 
und ohne Restrate 244,00 € netto (entspricht 290,36 € brutto) - siehe beiliegendes Angebot. 
Der Gemeinderat beschließt weiterhin, dem Bürgermeister der Landgemeinde Südeichsfeld dieses 
Fahrzeug zur privaten Nutzung zur Verfügung zu stellen. Die Ermittlung des geldwerten Vorteils 
erfolgt durch die Festsetzung auf monatlich 1 v.H. des auf volle 100 € abgerundeten 
Bruttolistenpreis (inklusive Umsatzsteuer) gem. § 8.1 Abs. 9 Lohnsteuerrichtlinie. 
Zusätzlich gilt die Vereinbarung zwischen der Gemeinde Südeichsfeld und dem Bürgermeister 
gemäß Rechnungsprüfungsberichten 2018 und 2017.“  
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Bemerkung: 
Auf Grund des § 38 Abs. 1 der Thüringer Kommunalordnung war der Bürgermeister Herr Andreas 
Henning von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    16               
Ja-Stimmen:     16         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 

➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
 
10. Beratung und Beschlussfassung: Beitritt zur Energiegenossenschaft Südeichs- 

feld eG 
 
Bürgermeister: 
- hat den Hinweis von Herrn Karl-Josef Montag im Hauptausschuss aufgegriffen, dass es 

keinen Grund zu warten gibt bezüglich des Beitritts zur Energiegenossenschaft 
- sieht diesen als wichtiges Zeichen der Gemeinde 
- im ersten Schritt wird ein Anteil gezeichnet 
 
Herr Marcel Hohlbein: 
- fragt nach, ob die Telefonnummer der Gemeinde gehört 
 
Bürgermeister: 
- bestätigt dies, Sitz der Genossenschaft ist ebenfalls die Verwaltung  
 
Herr Martin Stützer: 
- erkundigt sich, ob die Energiegenossenschaft Räume im Gebäude Brückenstraße 3 

angemietet hat 
 
Bürgermeister:  
- verneint 
- die eingehende Post wird weitergeleitet 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- Gemeinde sollte den Schritt in die Zukunft unterstützen 
- es ist noch zu klären, wer die Gemeinde vertritt und mit Weisungsbefugnis und 

Vertretungsvollmacht ausgestattet wird 
 
Bürgermeister: 
- ein Sitz im Aufsichtsrat ist abzuklären; Amt kann auch von einem Gemeinderatsmitglied 

bekleidet werden 
 
Beschluss-Nr.: 224-29/2023: Beitritt zur Energiegenossenschaft Südeichsfeld eG 
„Der Gemeinderat beschließt den Beitritt der Landgemeinde Südeichsfeld zur 
Energiegenossenschaft Südeichsfeld eG. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die entsprechende Beitrittserklärung abzugeben und einen 
Geschäftsanteil in Höhe von 500 € zu zeichnen.“  
Abstimmungsergebnis:  
Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: 21 
davon anwesend:    17               
Ja-Stimmen:     17         
Nein-Stimmen:      0 
Enthaltungen:       0    03 
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➢ Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Gemeinderates 
angenommen. 

 
11. Beratung und Beschlussfassung über die Vereinbarung über die Bildungs- und 

Informationsstelle „Grenzblick“ 
 
entfällt 
 
 
12.  Informationen zur 8. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Südeichsfeld 
 
Bürgermeister: 
- der vorliegende Entwurf wurde bereits zweimal im Hauptausschuss und mit der 

Kommunalaufsicht abstimmungsreif besprochen 
- seit gestern gibt es allerdings eine neue Mustersatzung des Gemeinde- und Städtebundes 
- die Bekanntmachung von Wahlen an Verkündungstafeln bzw. in Schaukästen wurde von 

der Kommunalaufsicht zurückgewiesen und sollte über das Amtsblatt erfolgen – dies ist 
jetzt im Entwurf der Mustersatzung nicht mehr Fall 

- möchte die Formulierung aus der ursprünglichen Satzung übernehmen – macht in der 
Praxis vieles einfacher 

- die Beschlussfassung ist für die erste Gemeinderatssitzung im Jahr 2024 vorgesehen; nach 
In-Kraft-Treten kann eine Neubekanntmachung erfolgen 

- Anfang Januar wird das aus Hallungen beitretende Gemeinderatsmitglied bestellt und 
verpflichtet 

- spricht die Möglichkeit an, zukünftig die Einladungen zur Gemeinderatssitzung nur noch 
digital zu verschicken – auch hier müsste die Hauptsatzung entsprechend angepasst 
werden  

 
Herr Volker Hohlbein: 
- bekräftigt dies 
 
Herr Roland Oberthür: 
- würde beide Möglichkeiten gleichzeitig nutzen wollen 
 
Herr Andreas Vogt: 
- stimmt für den Ausnahmefall 
- mit dieser Thematik sollte sich der Hauptausschuss befassen 
 
Bürgermeister: 
- macht darauf aufmerksam, dass zukünftig die Bekanntmachungen auch über ein digitales 

Amtsblatt möglich wären  
- des Weiteren informiert er über die Möglichkeit der Geburtstagsgratulation bei runden 

Jubiläen, allerdings muss das Einverständnis aktiv mitgeteilt werden 
 
 
13. Anfragen der Gemeinderäte  
 
Frau Ines Börner: 
- fragt nach, ob bezüglich Edeka-Markt in Lengenfeld unterm Stein ein Termin stattgefunden 

hat 
 
Bürgermeister: 
- bestätigt dies – am 21.11. fand eine Zusammenkunft statt, bei der die Grundaussage 

getroffen wurde, dass das Projekt weiter geht 
- Ziel ist, im Jahr 2024 die planerischen und baulichen Voraussetzungen zu schaffen, 

Baubeginn ist für 2025 angedacht 
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Frau Ines Börner: 
- spricht den Gehweg in der Bahnhofstraße an 
 
Bürgermeister: 
- der Ortschaftsrat hat sich mit dieser Thematik beschäftigt und überlegt, welche Mittel für 

solche Zwecke eingesetzt werden können 
- sagt aus, dass es sich hier nicht um einen Fußweg handelt, es ist ein breiteres Grundstück 

der Gemeinde davor 
- eine Herstellung würde ca. 90 T€ erfordern – ist in der Haushaltsplanung nicht vorgesehen 
 
Frau Ines Börner: 
- führt als Möglichkeit die Ausschreibung kleinerer Aufträge an 
 
Bürgermeister: 
- eine Jahresausschreibung für kleinere Reparaturen wird vorbereitet – dafür sind 50 T€ im 

Haushalt eingestellt 
 
Herr Sandro Richardt: 
- schlägt vor, den Bauhof mit einzubeziehen 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass die entsprechende Technik nicht vorhanden ist, auch die Arbeitskräfte 

fehlen hierzu 
- außerdem handelt es sich um einen Neubau und keine Reparatur 
 
Frau Ines Börner: 
- erkundigt sich, ob die Keudelsgasse 2024 saniert wird 
 
Bürgermeister: 
- zählt angedachte Planungsleistungen für 2024 auf: Keudelsgasse und Herrenstraße in 

Lengenfeld unterm Stein, Zittelstraße in Heyerode, Hauptstraße in Hildebrandshausen 
- die Straße in Hildebrandshausen ist umgewidmet, ein Förderantrag wird auf den Weg 

gebracht 
- hofft auf 90 bis 100%ige Förderhöhe; allerdings sind momentan alle Maßnahmen, an denen 

der Bund beteiligt ist, auf Grund der Haushaltssperre auf Eis gelegt 
- entsprechende Anträge für die Umverlegung des Radweges und der Brückensanierung 

Heyerode sind gestellt – hier muss der Bund kofinanzieren 
 
Herr Gundolf Montag: 
- fragt nach der Kläranlage Wendehausen  
 
Bürgermeister: 
- berichtet, dass die Maßnahme im Wirtschaftsplan des WAZ mit 2,7 Mio.€ eingestellt ist; das 

Vorhaben hat ein Volumen von 4,7 Mio.€ (ohne Verbindungssammler Diedorf) 
 
Herr Stefan Fiege: 
- spricht die Gartenstraße in Faulungen an: die Pflasterstraße ist unterspült  
- die Wendestelle ist nicht beräumbar – die Fahrzeuge sitzen auf 
- die Querrinne sollte vom Bauhof repariert und Absandarbeiten ausgeführt werden 
 
Bürgermeister: 
- eine Lösung wäre eine Durchgangsstraße – ist aber von den Anliegern nicht gewollt 
 
Herr Stefan Fiege: 
- widerspricht – die Straße ist unbefestigt (Feldweg) und zur Durchfahrt nicht geeignet 
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Bürgermeister: 
- die Baugenehmigungen wurden erteilt – dann hätte in der Vergangenheit auch die Straße 

ertüchtigt werden müssen  
 
Herr Stefan Fiege: 
- die Fahrzeuge haben schon immer vor seinem Haus gedreht – schlägt vor, die Straße zu 

schließen 
 
Herr Holger Montag: 
- denkt, dass der Bauhof zu einer Reparatur in der Lage sein müsste 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass Fa. Höppner einen entsprechenden Auftrag erhalten hat 
 
Herr Holger Montag: 
- verweist auf offene Punkte aus dem Protokoll der Ortschaftsratssitzung Faulungen im 

Oktober und möchte wissen, wann diese umgesetzt werden 
- nimmt auf eine Beschlussfassung des Gemeinderates im Monat Juni Bezug, wonach der 

Sportverein Faulungen eine Zuwendung erhalten sollte und will wissen, wann die Zahlung 
erfolgt 

 
Frau Ines Börner: 
- spricht das Feuerwehrgerätehaus an (Lengenfeld unterm Stein)  
- fragt nach einem Anbau Sanitär und spricht auch einen Frauenbereich an 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass dies technisch nicht möglich ist 
- das angrenzende Nachbargrundstück, welches dazu benötigt würde, kann nicht erworben 

werden 
- wäre nur über einen Neubau zu realisieren – dann müsste allerdings der Straßenbau 

hintenan gestellt werden 
- die Gleichbehandlung der Ortschaften dürfte hierbei auch nicht aus den Augen verloren 

werden 
- hat momentan auch keine Lösung parat 
 
Frau Ines Börner: 
- gibt zur Kenntnis, dass der Grottenweg von den Kühen der Agrargenossenschaft massiv 

beschädigt wurde 
- der Bürgermeister möchte dies bitte gegenüber der Agrargenossenschaft ansprechen 
 
Herr Holger Montag: 
- sagt in diesem Zusammenhang aus, dass der Wanderweg über 14 Tage abgesperrt war  
 
Herr Steffen Oberthür: 
- möchte wissen, ob es zur Straße in Hildebrandshausen bereits einen Termin mit dem 

Rechtsanwalt gab 
 
Bürgermeister: 
- verneint 
 
 
14.  Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 
 
Herr Tobias Oberthür: 
- fragt nach, ob die Straßenausbaubeiträge beglichen sind 
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Bürgermeister: 
- bejaht dies 
 
Herr Tobias Oberthür: 
- erkundigt sich bezüglich der Endabrechnung in Katharinenberg 
 
Bürgermeister: 
- ist erfolgt 
 
 
15. Anfragen der Bürger 
 
Herr Thomas Berger, Diedorf: 
- stellt sich als Vorsitzenden des Sportvereins in Diedorf vor 
- am 24.10.2023 hat eine Begehung wegen Baumschnittmaßnahmen an den Kastanien am 

Sportplatz stattgefunden – erfragt den Sachstand 
- am Sportplatz soll noch ein Weg vom Eingang her gebaut werden, Material ist besorgt 
- erfragt Unterstützung bei den Erdarbeiten durch die Gemeinde 
 
Bürgermeister: 
- die Kastanienbäume in Diedorf sind erfasst worden, der Rückschnitt erfolgt im zeitigen 

Frühjahr 
- ebenso wird mit den Linden in der Lindenstraße verfahren 
- sagt zur zweiten Anfrage aus, dass der Sportverein immer viel machen will – bleibt 

letztendlich am Bauhof hängen (z.B. Aufbau der Sportgeräte am Spielplatz) 
- Unterstützung ist immer eine Gratwanderung – in anderen Ortschaften, wie in Heyerode,  

wird dies selbständig erledigt 
- man muss dies in Ruhe kommunizieren  
 
 
16. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister: 
- Stand Baumaßnahmen: 

• Bornberg Heyerode – wurde durch Wintereinbruch abrupt abgebrochen; 
 Wasseranschlüsse sind erledigt 

• Schanzenweg Wendehausen – Maßnahme verläuft planmäßig 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- sagt aus, dass die Baustelle noch nicht fertig gestellt, über den Winter aber begehbar ist 
- die Rosengasse ist in einem guten Zustand 
 
Bürgermeister: 
- informiert, dass es bezüglich des Eckgrundstückes verschiedene Kaufinteressenten gibt 
- er möchte das Ende der Bauarbeiten abwarten und das Grundstück dann zum Verkauf 

ausschreiben 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- möchte hierzu das Votum des Ortschaftsrates einholen lassen 
 
Bürgermeister: 
- berichtet, dass die Anhörungsschreiben der Kommunalaufsicht zur Bestellung des 

Bürgermeisters und des Beigeordneten in der Sitzung am 01.02.2024 zur Bestätigung 
kommen 
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17. Verschiedenes 
 
Bürgermeister: 
- spricht die Infostelle Grenzblick Katharinenberg an 
- Ansinnen ist ein gemeinsames Projekt der Stiftung Naturschutz, des Naturparkes Hainich-

Werratal, der Gemeinde und Christian Mehler als Eigentümer 
- erinnert daran, dass die Beschlussfassung an die Fa. Cognitio zur Planung des Vorhabens 

bereits erfolgt ist 
- die Ausstellung gehört der Gemeinde; die Einbauten können umgesetzt werden 
- der Eigentümer überlässt das Objekt mietfrei; vorgeschlagen wird eine Nutzungspauschale 

in Höhe von 75 €/Monat 
- nach einem Jahr erfolgt eine Abrechnung 
- die Info-Stelle soll Ausgangspunkt für Wanderungen und Klassenausflüge werden 
- sieht Nutzung durch Gemeinde eher gering an 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- der Bewilligungsbescheid über knapp 180 T€ trägt den Eingangsstempel Dezember 2022 

und legt eine Zweckbindung von 25 Jahren fest – diese kann gemäß Diskussion in der 
Gemeinderatssitzung in der Heimatalm nicht gewährleistet werden 

 
Bürgermeister: 
- bestätigt dies, die Mindestlaufzeit wird im Änderungsbescheid für 7 Jahre bestimmt 
 
Herr Karl Josef Montag: 
- erfragt Frist für Mittelabruf (31.12.?)  
- geht davon aus, dass dazu die Vereinbarung vorliegen muss 
 
Bürgermeister: 
- bejaht 
- die 4 Partner haben die Vereinbarung gemeinsam erstellt – vorbehaltlich des 

Gemeinderatsbeschlusses 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- spricht an, dass die Mittel innerhalb von 8 Wochen auszugeben sind  
- es ist wichtig, ausschließen zu können, dass diese wieder zurückgegeben werden müssen 
 
Herr Steffen Oberthür: 
- äußert Bedenken hinsichtlich einiger Formulierungen, z.B. „auf unbestimmte Zeit“, „wichtige 

Gründe“ 
 
Bürgermeister: 
- vertritt die Meinung, dass man bei 4 Vertragsparteien eine gewisse Kompromissbereitschaft 

voraussetzen muss 
 
Herr Marcel Hohlbein: 
- sieht das Risiko der Rückzahlung der Fördermittel durch die Gemeinde wegen einer 

kommerzielle Nutzung 
 
Bürgermeister: 
- entkräftet dies; kommerzielle Nutzung heißt in diesem Fall Verkauf von Brause und 

Bockwurst 
- sieht als erklärtes Ziel einer Sondersitzung die Beschlussfassung der Vereinbarung in der 

vorliegenden Form an 
 
Herr Volker Hohlbein: 
- greift die Videoüberwachung auf – diese macht nur Sinn, wenn eine Aufzeichnung erfolgt 
- stellt die Frage, wer bei Vorfällen hinfährt 
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Bürgermeister: 
- der Eigentümer – dies ist abgesprochen 
 
Herr Martin Stützer: 
- spricht einige für ihn strittige Punkte an: 

• Präambel: 50 bis 70 qm Nutzungsfläche stellen einen Unterschied dar, ebenso das 
Außengelände (50 bis 100 qm) 

• freie Nutzung durch den Überlasser 

• § 1 (6) Satz 2 – unvollständiger Satz 

• in § 2 Laufzeit 7 Jahre einstellen 
- kritisiert, dass der Gemeinderat beide Bewilligungsbescheide nicht kennt 
- äußert Zweifel, alle Parteien so kurzfristig an einen Tisch zu bekommen  
- hält es für möglich, einen 2. Änderungsbescheid zu erwirken mit dem Ziel, die Bindung der 

Mittel zu verlängern 
 
Bürgermeister: 
- nimmt eingebrachte Anträge auf, kann aber nicht versichern, dass die Änderungen von den 

drei Vertragspartnern akzeptiert werden  
- versucht, alle Vertragspartner zur Sondersitzung zu bewegen 
- Bewilligungsbescheide waren im RIS eingestellt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Andreas Henning    gez. Claudia Uthe 
Bürgermeister      Protokollführerin 


